
prurmebant plane ahs VeEFeTeEHIUTr zallı h1 nepotes
mMa inter S11OS Thessalum ıllum apud Nasonem Krvysiıchthonem
Irıtanum numerarent adeo

Accıplun! pOSscunNLique S1IMUu| CIHus OTMLILIS illis
Causa C1h1 est >)  que loecus fit 11a11S edendo
nque epulıs epulas quaerunt.

Betylum Saturno VOCaLuros diceres, S51 QUaE involveret
objiceretque, berecynthla defuisset.
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Der Benedictiner- un Cistercienser-Orden auf der
culturhistorischen Ausstellung Steyr.

Von P Florıan Kinnast 111 Admont.

Das Jahrhunder wıird eE1iNstT. 111 der Geschichte »das
Jahrhundert der Ausstellungen« genannt werden Mag INa auch

das System der Ausstellungen N1C ohne Grund S Manches
einwenden. gibt doch wıieder viele Momente, welche für
die Berechtigung olcher Ausstellungen sprechen ; bhıeten sS1e doch

Wissensdrange der Menschheit dıe Möglichkeit, viele (7e->
JE stände Orte beisammen ZU sehen, welcheschwer

gar N1IC 111 ihren einzelnen Aufbewahrungsorten aufgesucht
rden könnten.

Ein erireulicher Zug Ter Zeıt Ist das zunehmende
In res SE für das Alte, für (18genstände und Culturleben ängst
entschwundener Jahrhunderte für culturhistorische AÄAus-
stellungen !

Eine solche War mıit der VOMM D August hıs Septemb
renden elektrischen, Gewerbe-und Forst-Industrie-Au Iun

Stadt Steyr verbunden, altehrwürdigen, historisch
edeutungsreichen

» AIn Verein cder Nns und EeVT,
WO erschallt der Hämmer Klang«

se1l Jahrhunderten die Eisenstadt genannt, das norische Erz Ver-
e1te wird VO einfachen Taschenmesser bıs ZUIN sinnreıichst

nstrumrten Gewehre des Soldaten!
Wie viel des Sehenswerthen cdiese mıt ebenso SrOSSECL

achkenntniss W1€e glücklicher Auswahl 11S en gerufene
urhıstorische usstellung dem Besucher geboten Thellt



besten AUS dem MmMstande dass C[v Majestät der Kaiser
Franz Josef UuLLSET gehebter Landesvater nıcht WECN1SC Mıt-
gheder des allerhöchsten Kalserhauses dass dıe höchsten geistlichen

M  8  S  N und weltlichen Würdenträger evr und dıe Ausstellung mı1t dem
Ausdrucke der vollsten Befriedigung über das (ebotene 1l ihrem
Besuche auszeichneten dass Tausende und wıeder Tausende
er Herren Ländern nach evr eılten die ZUTt au
ausgestellten Objekte dıe Zeugen ferner Zeıten ZU hbesichtigen
und ZU ewundern

1n eingehender Bericht über das aselbs (jesehene würde
den Raum dieser Blätter überschreiten WIT wollen daher WI1IeEe

schon die Aufschrift dA1eses Berichtes sagt JeNE Objekte
namhaft machen WE che AauUus Benediktiner- ınd Cistercienser
Stiften Oesterreichs und Steiermarks Ausstellung gelangten
sınd Ja doch dıe altehrwürdıge ()rdenshäuser Conservatoren
in des ortes VOllster Bedeutung mıiıt EMSISET SOrg hüten S1IE

iıhren Gottgeweıhten Räumen Kunstschätze VErganNgeNer Zeıten
Besten der achwe ıhren Mauern fanden, eunte

nNnoch Kunst und Wiıssenscha eEIN gernegebotenes Asvl ınd
eute noch schauen WIL Meisterwerke Vvon » Kunstgenossen der
Klosterzelle.

Sselbstverständlich en die OÖsterreichischen Stifte nıch
Alt rthümer und Kunstschätze Steyr ausgestellt,

u ste eıne Auswahl getroffen. werden : 15 aberA b Ausstellung
gelangte, ar N1ıCdas Unbedeutendste WennWIT die WIT  s
ausgestellten G(Gegenstände Interesse der Alterthumsforscher
nachstehend AauUusSTIUATLC aufzählen S wollen W1T adurch ien
Bewels führen, dass die kirchliche Kunst N1ıC. allein WAaTr,
welche 111 den Ordenshäusern ıhre Heimstätte fand sondern
dass auch die weltliche Kunst, Wissenschaft und Industrie
gesehene (Jäste 1881 den stillen Klostermauern und bıs auf
ur Tage och sind !

Wır lassen NUun dıe altehrwürdigen Ordenshäuser in alpha-
betischer Ordnung mıiıt ıhren Ausstellungs-Objekten folgen und
bedauern HUF,, dass un keın SrOSSCIETL aum AAB Gebote steh

bei 1 einzelnen hervorragenderen (zegenständen auch
äologısche Bemerkungen beizufügen.



Admoöont (xegründet 1074 B.)
Mıtra ı Seide mıit Sılberfäden und Ornamenten., die 3jänder mit

Metallbeschlägen (gewöhnlich em Stifter krzbischof (+ebhard VON

alzburg zugeschrieben,) nach andern dem Jahrhundert AlNl-

gehörig (othischer elc miıt Patene 1360 ZW E1 Marmor-
schalen d1ıe Inı der anrza 1667 Portatile mıt g

Pastoraletriebeneı Metallfassung AaUs dem Jahrhunderte
des Erzbischofes ((ebhard VON D5alzburg VONN CILrCGCa 1070 kElfenbein

Bıld Kreuzabnahmeder schneke eEIN geflügeltes er
18 Jahrhunder unbekannter Meiıste1 (;emälde byzantinischen
Charakters Drei Bılder VON A| LO 881nte der Florian
Johann VON Nepomuk und Benediet letzteres der Tradıtion nach
Selbstpor a1ıt des Malers Uıun des es Leonhaı
VON Admont für die Hammerschmiede in MheichrammınNg AUS dem
Jahre 1499

D zleınk (egründet 125 aufgehoben 1(54 (0 B
Otakar VI arkgraf, beurkundet Cl1e (ründung des Klosters

(:leink evr FL (Otto der Heılıge, Bischof VO  — bamberg
beurkunde cdıie ıftung xleink OTC Jänner 1128
(Gütertausch zwıischen Herzog L,eopold und dem Kloster (+teink

Krems Junı1 1292 Friedrich I1 VON “esterreich bestätigt
dem Kloster Gleink N Freiheiten Wıen Maı 1233 Pro-
fesszettel AUS dem Kloster Jleink 14US dem Jahrhundert Köni1g
Rudolf VON Habsburg erneuert dem Osier x7leINnNK SPE1INE Privilegien.

Wien Jun1 F9 Werntho Bischof bamberg, beurkundet
die VON Vorfahren gemachten chenkungen Haag Inhı
1334 Priyılegien Bestätigung durch Kalser Rudaolf { Prag

Mai 1579 Kerdinand, Prinz VONL Hıspanıien, bestätigt dem
Kloster alle Schenkungen und (maden der Vorfahren Ne

Juni 1522 Aalser Karl V3 erneuert diıe vorıgen vılegıe
Gratz Juli (28 Herzog Rudolf VON Oesterreich erläss

dem Kloster Gleink EINEN Jährlichen Dienst VON Pfund Pfennige.
Wien December 1359 Todtenrote des Stiftes (Gleink
Originaleinband E Jahrhundert,

Garsten. G(Gegründet. 1082, aufgehoben 1787 (0
Markgraf UOttocar STA bestätigt dem Abte Berthold alle

Privilegien und Schenkungen, welche VONn seiNnen Vorfahren un:
Anderen dem Kloster ertheilt wurden. OLC 1134 Papst



lexander nımm. das < loster (Jarsten SEIN Schutz
KRKRom Aprıl 1179 Otacher, Könıg VOIN Böhmen bestätigt
C1e Freiheıiuten des Klosters ((retz D DrL 1265 Rıtterschaft

tellen dem Abte Ulrich EINEN Ver-nd Bürger VON Steyvr
sicherungsbrief hinsiıchtlhie der Pfarrkırche evr aUus Steyr I
März 1305 Albert | { hestätigt dem Kloser das Privilegıum
VO 1304 Wıen December 1247 L adıslaus Posthumus
bestätigt die Privilegien des K{Osters. Wien Z (1111 1453
Privilegiums-bestätigung V OL Krzherzog Kerdinand Lf Qesterreich.
(‚reiz November 524 Erneuerung qlier Privilegien durch
Kaiser lL.eopold 1 Wıen 17 August 1661 Markstem des
Kloster (zarsten VOIN TE 1(353 D Heiratsbriefe VO Jahr
644 und 1645 Prevenhuebers Annalen der sta Steyvı

Ansıchtandschrift S dem Anltange des 15 Jahrhunderts
Von Garsten, 15 Jahrhundert Siegel des Ffarrers VO  > eVT

Johann KgberthS—38) und I) Koman Wall (1685—1700).
rnat, orientalische 101d- und Seidenweberel, nunmehrkıgenthum
der Domkirche 111 Ba Ite bekleidete Krippenfiguren.
VTodtenrotel, mıt Miniaturen auf Pergament Jahrhundert.
eitestie NS1IC des CS Miniatur auf Pergament,. elc

sammt Patene 18 Jahrhundert nunmehrmıt Steinen besetzt
Kıgenthum (der Pfarrkirche Losenstem Portrauts der efztien

Constantın L(47. L.eopold 1496 Paul 165 Maurus
(806 aler Garl VOL Röselfeld, 1654 HIS 1735
Stifte ja sten Selbstportrait. —

öÖöttweıg. Gegründet 1083 B.)
'Thomas Stromalers Gesangbuch teutscher Meıstergesang

E Meistersängerhandschrift VOoO 1584
KTEMSMUHNSTET: Gegründet HE B°

Wappenbuch, enthaltend sämmtliche appen der geistlichen
und e ıe StändeVON Oberösterreich 15 Jahrhunder

remsmünster. artie von Oberösterreich., Vvon

eorg Matthäus Vischer. Stevrer DrukeE186 Stiftsforstamt ;
Föhren- Fıichten- und Lärchen-Scheitte (Bretter) verschiedener
Gattungen 1locke für die Kırche elwang Peteler
11 ET Holzreliefs 1O0Mariens : Kreuzabnahme ; Anbetung
der Hırten ; Jesus fällt unter demKreuze: 2 Christus Oelberge :

fangennah Christı, Dose ausBuxbaum nbetung der



E

Hırten, Holzmosaik. Paar Messer und (rabel, Grift AaUSsS
Buchsbaum geschnizt. Rn desgleichen. ) Paar kEisshbestek
m1t kın Kästchen VON olz ragbare rge
Uhrblatt Elfenbein Dyptichon Elftenbein Büchse aus
Elfenbein Schale mıft eckelaus Kupfer und vergoldet W Pokale
mM1 Deckel Becher AaUs Steimbockhorn kın Becher aus gehrannter
Erde Schale VONN Kupfer mıf Handhaben abaksdos
Elenhu Tabaksdose Orn Sanduhr Aaus Sılber Schale aus

Sılber nm  71 Medcdaıllons Reiseuhr mı1 D (;ehäusen. Reiseuhr
aus Sılber 2 euchter Messing, versilbert Weihrauch-
schiffehen mı1L L6ffel appen des es nion {1 Wolferth
163 —— 830 Bischof On Wiıen Schild A essing othıische
Schlüsseln kKıisen Thürschloss. Vorhängschloss AUS

D EISETTIE Leuchter Broncekästchen mıiıt Schlüssel]
e1ser Streithammer. RKadschlossgewehr (Vogelflinte) mıl

mutter eingelegt Heuersteinpistolen. Radschloss-
ewehre. chnapphahngewehre ındbüchse Z
nfanterie-Keuersteingewehre ABa ajonne D Keıtschilde

kisen- Bauerngürtel Aaus er AÄAnsıcht KTr
unster Original Kupferplatte. — Originalab ug ur Papi

Tischtuch miıt Stickerei Rosenkranz on KRosenkranz
rallen Rosenkranz VON Sılberfiligran Kpisode Ol

Oelgemäld  \-  a Selbstportrait des Malerstephan Fadinger
S fald

aa bach (regründet 1056
Roman. eic euchter. W eihrauchschiffehen

Weinmass. Topf AaUus Metall Antıker Merkur
tefa Fadingers. Kssbestek. Tischgefäss

A asOTa romanischenCharakters mıt Kmail, angeb
Stift In

Seiten (xegründet FB(0
Glasbilder
Schlierbach. Gegründet 1355 Cist.)

enbild miıt Baldachin und nge. Wanduhrmıt
rahmen. hr Reliquienkästchen. Heilige

ilie Re ef. Kleines Marienbild. (  N‘  eschnıtzter Rahmen.
ıontafeln. Geburt Christ1i und Sendung des (xe1stes.

Christus lehrt IN Tempel Oelgemälde. Christus
137*



reıbht dıie Verkäufer AaUus Velgemälde Schloss Inı Schlüssel
Streifen alte Klosterarbeıt Gesticktes ITuch AaUS Seide

Stökelschuh 18 Jahrhundert (JrTOSSeEeTr Spiegel reich vergoldet
Ansıcht VOL Schlierbac Jahrhundert TNa der arı
Klaus Stickereı slavıschen Charakters auf WE Seidensto{ff
mıi1t den appen der Famıilıe Hayde VON und ZU Dorf mi1t der
Jahreszahl 1740

ılherıng Gegründet 1146 Cist.)
° Messkleider kKeliquienkästchen. Theuerdank,

Original-Ausgabe auf Pergament miıt TEeC Dürers Holzschnitten.
schönster deutscher TUC des Jahrhunderts Ke  ch

Kannen nd T asse

Kirchliche Ausstellung mährıschen Gewerbemuseum Brunn.  är
Dieselbe als 1nNne locale un ganz bescheidene Ausstellung Mährens un für
Mähren geplant (was gegenüber der abfälligen Kritik 1n der Nr 16 Oct

der Wiener » Zeitschrift für bildende Kunst redigirt VO Papst betOnt
erden muss) urde L5 October eröffnet und 2888 15 ecember geschlossen
Wiewohl seitens der Direction 1400 Einladeschreiben un 000 Briefe
verschickt wurden, War die Beschickung verhältnissmässig schwache. Etwas
über 500 Gegenstände kamen ZUr Ausstellung ; darunter Monstranzen,
Reliquiare, 41 Kelche. Pacıificale, (i1borien nd Hostiarien, QOelbüchse,

Pectorale Pontificatkreuz rummstäbe, Cruzihxe eiCc ferner Mitren,
Pluvliale, 834 Kaseln s Der Benedictiner- nd Cistercienser-Orden W ar

auf derselben begreiflicher Weise 1Ur sehr chwach vertreten, da ı augenblicklich
hre GIH: Benedictinerstift (Raigern) besteht. Von demselben fanden

st Eıine gothische Monstranz Ende es 16Jahrhunderts,
prachtvolle Abtstab Messing, Krümmung vergoldet mıiıt knorrigen

Krabben, die Flachseiten des Treuzes mit rothem Email ausgelegt, mi1t der
Inschrift Minuskelschrift : Christus vincıt Christus imperat Jhesus autem
fransıens per medium i1Lorum ıbat, in der Miıtte der Krümmung ZWCC1 prächtige
Elfenbeinschnitzereien, Doppelrelief: Marıa mıiıt dem Jesuskinde un Engeln
auf der Christus auf dem Kreuze mit Marıa un Johannes uf der
anderen Seite ein Werk AUuUS der der dem Ende desI Jahrhunderts
(Beschrieben v R V Wolfskron 17 der Mittheil der Centralcommiss$ion)
eın zierlicher mi1t aufgelegtem Silberfiligran und Edelsteinbesatz geschmückte
Keilch,; 2AUS dem 15 Jahrhundert; der Prachtkelch des Ehrenabtes Dr
Dudik und dessen Ponti:ficaltasse (beide ausführlich beschrieben ZW 61

Berichten des Wiener » Vaterland«) ganz er  e C1IiH altes Hostiarıum
aus Messing und EYZISfür die hl QOele, beide us dem .5 Jahrhundert;
ferner alte Casel mıiıt aufgelegter Arbeit, C1INe zweıte, NEUE, Handarbeit de

L1g 1910 VO Sachsen, 1ıne alte übertragene Mıtra aus dem IS Jahrh
prachtvolle Brüsseler Spitzenbesätze nNner ]ba. Als hıs



%  4

Erinnerun &. den ‚.hemals Mähren blühenden Cistercıenserorden ann die
usgestellte Tischnowitzer Monstranz (ehem Cist Nonnenstift) VO  - 1520 angesehen

werden der schönsten Schaustücke der Ausstellung Veber diese uns 1er
des weıteren f verbreıten 1St nıcht 1NseTeE Sache

A

Veränderungen ersonalstande des enedictiner-
und Cistercienser-OÖOrdens Jahre 1884

Von Florjian Kinnast, Admont.

Im Nachstehenden iolgen die I1r bekannt gegebenen Veränderungen 1111

Personalstande des Benedietiner- und Cistercienser-Ordens 11N Jahre 1884 da
diese Zusammenstellung sıch Nur hinsıchtlich der mI1T bezeichneten Ordens-
ıäuser uf Original Mittheilungen gründet S! ussen allfällige Unrichtigkeiten
be1ı den übrıgen dadurch entschuldigt werden, ass nıcht AUS direecter Quelle
geschöpft werden xonnte sondern meıstiens Zeıtungsnotizen verwendet werden
mussten, deren Genauigkeit nd Verlässliıchkeit nicht 11NıNe ‚U geprüft
Wel en kann

Benedıctiner.
Admont.* Eingetreten: un. Fr. Romuald (Hermann) eu:

geb Zu St Gilgenberg Oberösterreich. Sept. Fr. Columban (Franz)
St anzl, geb 7i Radkersburg Steiermark ; Fr Modest (Stefan) Prinz, gebSassin 111 Ungarn.

ıD £. Gelübde: Aug Fr Benno Ritter Mo@nik, Ro an SchmidHumbert Senegowitsch, Isingrin Glatz. 18 Oet. Vr Johannes
Feıierl. Gelübde: März Fr Odilo Zimmermann un: AmandZoußolka: Nov. Fr. Bernhard Lindmair.
Primiz: Aprıil Odilo Ziummermann und man Zouzelka.

j f 2  A  * Urban Pöltl ZUD Administrator des Decanates KRottenmann,
A Amand Zouzelka ZUM Supplenten der Fundamental--Theologie 388 der ehr-

Bın  s lt. Zu Admont, Odılo Zuiummermann 71 Caplane ZU SO Nikolaı il

Sausal, Alexander Dupky ZU Caplane 111 Landl, Berthold Hoffmann ZUD1
Localcuraten ZU Oswald Freiland, Lieo Hoegelsberger Zum Pfarrvicar

Palfau.
Ausgetreten: Junı Fr homas Aq Schreiner, Theol.
Fr. Richard Eder, Noviz.

Gestorben: Sept. Blasius Kıed, Pfarrvicar
Lebensjhre.

Altenburg.* Eın ye klei Honorius Pfleger un:' BonifazıusKarn 20088

&'  C August.
BT HNan D: Veremund Hoeger zum Stiftsprior.Bra ZUUM Stiftspfarrverweser, Heinrich Pfileger zum Novizenmeister l)

Aushilfspriester in Döllersheim, kehrte ın 's Stift zurück
r be März Hieronymus Körber,Stiftsprior, Consistori

Bibliothekar und Pfarrverweser, Y Lebensjahre.
euron-Emaus.* 21 März Gregor Fechter 1M

bensjahre.
_ vergleiche Heft I1 ahrg 1884 x 451 459

75


